
 
     

52. Generalversammlung der Pro Rigi   

Datum/Zeit: Samstag, 23. März 2019, 14.15 Uhr 
 im Foyer des Schulhauses Sigristhofstatt in Weggis 
Vorstand: Urs Galliker, Ruth Schaffner, Ursula Widmer, Heinz Leuenberger, Hans Urs-

Lütolf, Klaus Thieme und Gallus Bucher 
 

1. Begrüssung und Protokoll der 51. GV vom 10. März 2018  
     auf Rigi-Klösterli 

 2. Jahresbericht 2018 des Präsidenten 
 3. Bericht 2018 der Wachtchefin 
 4. Jahresrechnung 2018 und Revisionsbericht  
 5. Arbeitsprogramm 2019  
 6. Budget 2019 und Jahresbeiträge 2020  
 7. Wahlen  
 8. Orientierung über das Projekt  Gondelbahn in Weggis 
 9. Diverses  
 Vortrag: „Geheimnis Wasser“ von Robert Koch 
Entschuldigungen Institutionen: Korporation Weggis, Thomas Lottenbach; IG NatuRigi, Ursula Fritschi; RigiPlus AG, 
Jeanine Züst; Bezirksrat Küssnacht; Bezirksrat Gersau, Peter Nigg; Kurverein Rigi Kulm-Staffel-Klösterli, Pro 
Halbinsel Horw, René Gächter; SBB Infrastruktur-Naturrisiken Karin Hilfiker; Ortsgruppe Rigi, SAC Pilatus, Aurelia 
Gabriel, Rigi-Bahnen AG.  
Entschuldigungen Private: Claudia und Hans-Urs Lütolf, Rickenbach, Thomas Lottenbach, Weggis, Pia Walker, 
Hochdorf, Brigitte Götz, Möhlin, Annette Schmid, Malters, Fränzi Leuenberger, Brittnau, Gertrud Achermann, Luzern, 
Thierry Indermühle, Zug, Ursula Krebs, Winterthur, Dominik und Perrine Winter, Alpnach, Konrad Mathis, Weggis, 
Angelika und Alvaro Guslandi, Minusio, Esther Bucher, Luzern, Esther Hospenthal, Rigi-Kaltbad. 
 
1. Begrüssung und Protokoll der 51. GV vom 10. März 2018     
Bei sonnigem Wetter konnte die Generalversammlung im Foyer des Schulhauses Sigristhofstatt in Weggis  
abgehalten werden. Präsident Urs Galliker konnte 72 Mitglieder begrüssen und zur GV willkommen heissen. Die 
Anwesenden haben sich in einer Präsenzliste eingetragen.  
Anwesend: Eduardo Gassmann, IG Rigi; Josef Waldis, Pro Kastanie; Anita Mehr, Gemeinde Vitznau, und  
Patrick Kennel, Bote der Urschweiz, Gallus Bucher, Wochen-Zeitung. 
Als Stimmenzähler wurden Claudia Bucher und Martin Dormann gewählt. 
Dem Protokoll der letzten GV, verfasst von Gallus Bucher, wurde zugestimmt. 
 
2. Jahresbericht 2018 des Präsidenten     
Der Jahresbericht 2018 des Präsidenten liegt in schriftlicher Form vor. Dem Jahresbericht wurde einstimmig 
zugestimmt. Beim Mitgliederbestand wurden 14 Austritte und 33 Eintritte registriert. Frau Stefanie Stöckli aus 
Meisterschwanden wurde als 700. Mitglied aufgenommen. Sie wurde mit der Mitgliedschaft auf Lebzeiten geehrt. 
Somit zählte der Mitgliederbestand Ende Jahr 2018 703 Personen. Hans-Urs Lütolf, Hans Loher, Luzia Winter, Koni 
Strassmann, Christoph Zwisler und Urs Galliker führten im Jahr 2018 18 naturkundliche Exkursionen durch, an denen 
über 100 Gäste teilgenommen haben. Luzia und Christoph Winter sowie Edi Gassmann und Heidi Sticher haben 2018 
den Blumenpfad betreut. Herzlichen Dank für diese immense Arbeit. Die Blumenpfade wurden mit neuen 
Blumentafeln ergänzt. Die oRIGInale haben den freiwilligen Informationsdienst, mit ca. 1538 Stunden, auf Chänzeli, 
Rigi Kulm, Rigi Staffel und Rigi Scheidegg ausgeführt. Die Pro Rigi spendete an die Seilbahn Seebodenalp Fr. 
500.00. Als Gegenleistung dürfen die Rigiwächter gratis mit der Seilbahn. Am 11. Januar 2019 wurde auf Rigi Kulm 
die Rigi-Charta unterzeichnet. Vorher wurde an vier Sitzungen diese Charta ausgearbeitet. Rigi Charta 2030 
verpflichtet sich zu schonungsvollem Umgang auf der Rigi, moderate wirtschaftliche Entwicklung, hohe Lebensqualität 
für die Bevölkerung, nachhaltige, qualitative Entwicklung. Der Entwicklungsplan der Rigi-Charta ist im Internet 
(www.prorigi.ch/aktuell) ersichtlich. Die Internetseite der Pro Rigi wird laufend aktualisiert. Seit 1. März 2019 wird der 
Dorfladen auf Rigi Kaltbad durch einen neuen Leiter geführt.  
 
Bericht 2018 der Wachtchefin     
Am 12. Mai 2018 trafen sich die Wächterinnen und Wächter Mit Martin Käch zur Vogelbeobachtung auf 
Rigi Kulm. Das Wetter war im letzten Sommer sehr heiss und trocken. Seit 1980 liegen die Temperaturen 
weit über dem Durchschnitt. Das sind Zeichen der Klimaerwärmung. Die Orchideen auf der Rigi haben sich 
dank dem Wetter prächtig entwickelt.  40 Wächterinnen und Wächter waren 2018 aktiv unterwegs. In den 
Wachtberichten wurde die Pflanzenvielfalt erwähnt, die Landwirtschaft, der Abfall, die beobachteten Tiere 
und anderes mehr. Rigiwächter sollten immer einen Sack mit dabei haben, um den Abfall einzusammeln. 
Auf der Rigi gibt es immer mehr Hunde, deren Halter sich nicht an die Regeln halten. Hunde fahren gratis 



auf der Rigi. Die Wächterversammlung fand am 27. Oktober 2018 im Restaurant Viktoria in Weggis statt. 
Weiterbildungsthema am Samstag, 25. Mai 2019 der Wächterinnen und Wächter: Extensive Wiesen 
betreut von NatuRigi. Die Führung erfolgt durch NatuRigi. 
 
4. Jahresrechnung 2018 und Bericht der Revisoren     
Die Erfolgsrechnung 2018 schliesst mit Einnahmen von Fr. 22‘253.19 und Ausgaben von 
Fr. 24‘099.34 ab. Dies ergibt Mehrausgaben von Fr. 1‘846.15. Die Bilanz weist per 31.12.2018 ein 
Vermögen von Fr. 23‘463.43 aus. Leichter Rückgang beim Vermögen.  
Die Rechnungsrevisoren Marta Bühlmann und Pirmin Wyss haben die Rechnung geprüft und danken Klaus 
Thieme für die gute und saubere Rechnungsführung. Der Revisorenbericht wurde vorgetragen und 
gutgeheissen. Der Rechnung 2018 wurde zugestimmt und dem Kassier und dem Vorstand Decharge 
erteilt. Ein Dank gilt dem Kassier Klaus Thieme.  
 
5. Arbeitsprogramm 2019     
Der Vorstand wird an drei Sitzungen tagen. Das Blumenpfadteam wird zur Gratwegputzete einladen. Am 1. 
Juni 2019 wird bei genügenden Anmeldungen ein Sensemäh- und Dengelkurs organisiert. Der Kurs wird 
mit den WWF durchgeführt und kostet Fr. 1450.00 ohne Transportkosten. Rund 20 Teilnehmer sollten den 
Kurs besuchen. Jeder Kursbesucher hat die Kosten von ca. Fr. 80.00 selber zu tragen. Wächter die sich 
später am Mähen auf der Rigi beteiligen, erhälen die Kosten zurückerstattet. Anmeldung bis 15. April 2019 
an Christoph Winter. Die Blumenpfadleute nehmen Einfluss auf die Leute des Werkdiensts Weggis und 
bestimmen zu welchem Zeitpunkt die Wegränder gemäht werden. Am Frontag, 15. Juni 2019 wird am 
Urmiberg mit der OAK Sommerflieder entfernt. Die Exkursionen erfolgen vom 5. Juni bis 31. Juli 2019, 
jeden Mittwoch um 9.50 Uhr ab Rigi Kaltbad und jeden Samstag, 9.50 Uhr ab Staffel. Samstag, 25. Mai 
2019, Wächterexkursion. Samstag, 26. Oktober 2019, Wächterversammlung. Die Albert Köchlin Stiftung 
unterstützt das Projekt Zauneidechsen. Die Zauneidechsen werden vermehrt durch Mauereidechsen 
zurückgedrängt. Ameisenhaufen sind wertvoll. Auf Tafeln werden die Leute darauf aufmerksam gemacht, 
die Ameisenhaufen zu schützen. Die Tafeln wurden von Ursula Widmer gespendet.  
Die Herzog Stiftung ist als Sponsor für den Tierprospekt angefragt.  
 
6. Budget 2019 und Jahresbeiträge 2020     
Das Budget für 2019 sieht Einnahmen von Fr. 27‘020.00 und Ausgaben von Fr. 28‘690.00 vor. Für 2019 
wird mit Mehrausgaben von Fr. 1‘670.00 gerechnet. Dem Budget 2019 wurde zugestimmt.  
Die Jahresbeiträge für 2020 werden gleich belassen wie 2019:  
 
7. Wahlen                                          
Der Vorstand wurde letztes Jahr wiedergewählt. Als Vizepräsident wurde Gallus Bucher und als Vertreterin 
des Blumenpfads Luzia Winter gewählt. Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Urs Galliker 
(Präsident), Ruth Schaffner (Wachtchefin), Klaus Thieme (Kassier), Heinz Leuenberger (Internet), Hans-
Urs Lütolf (Vertreter Exkursionsleiter), Ursula Widmer (Rechtsberatung), Luzia Winter (Vertreterin 
Blumenpfad) und Gallus Bucher (Aktuar). Martha Bühlmann tritt nach zehn Jahren als Revisorin zurück. 
Herzlichen Dank für ihre Arbeit. Als Rechnungsrevisor wurde Pirmin Wyss wiedergewählt. Als weiterer 
Revisor stellt sich Thomas Kron, Geltswil, zur Verfügung. Eine Wachtchefin wird noch gesucht.   
 
8. Orientierung über das Projekt Gondelbahn Weggis      
2009 startete man zum Projekt Ersatz-Pendelbahn. Später studierte man eine angepasste Lösung einer 
Gondelbahn. Der Wald wird nicht gerodet. Niederhalten des Waldes. Die Konzession wird verlängert. Das 
Seil der bestehenden Seilbahn muss ersetzt werden. Die Pro Rigi kann im Projekt-Wettbewerb der 
Stationen in der Jury mit einer Person mitwirken. Silvio Covi glaubt, dass das neue Projekt eine breitere 
Schneise benötigt. Weiter müssen mehrere Masten neu erstellt werden. Die Pro Rigi hat eine Eingabe mit 
einer bewilligunsfähigeren Variante bei den Rigi Bahnen eingereicht. Am Dienstag, 28. Mai 2019 findet eine 
öffentliche Information in Weggis statt. Die Stationen würden an der gleichen Stelle bleiben.  
 
9. Verschiedenes      
Mitglieder der Pro Rigi werben neue Mitglieder, damit wir dieses Jahr wieder 700 Mitglieder zählen. Weitere 
Informationen über die Pro Rigi sind auf der Internetseite ersichtlich. Revision LWRK 25. März bis 26. April 
2019. Die nächste GV findet am 21. März 2020 im Hotel Rigi Kaltbad statt. Im Anschluss an die 
Versammlung folgten Vorträge von Urs Galliker über Ruanda und Robert Koch über das Geheimnis 
Wasser.  
 
Vitznau, 23. März 2019, Gallus Bucher 


